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Vorlage 
zur Beschlussfassung 

für die Bezirksamtssitzung am 27.08.2024 
 
 

1. Gegenstand der Vorlage: BVV-Beschluss-Nr. 387/IV vom 18.09.2013  
 
„Unterkünfte für Flüchtlinge akquirieren“ 
 
Drucksachen-Nr. 0484/IV 

 

2. Berichterstatter/in: Bezirksbürgermeisterin Schellenberg 

 

3. Beschlussentwurf: Das Bezirksamt beschließt, der Bezirksverordnetenver-
sammlung Steglitz-Zehlendorf die beigefügte Vorlage zur 
Kenntnis zu geben. 

 

4. Begründung: Auf die Vorlage zur Kenntnisnahme für die Bezirksverord-
netenversammlung Steglitz-Zehlendorf wird verwiesen. 

 

5. Rechtsgrundlagen: § 36 Abs. 2 lit. b) und e) BezVG BE 

 

6. Finanzielle Auswirkungen: Keine 

 

7. Auswirkungen auf eine  
nachhaltige Entwicklung: 

Keine 
 
 

8. Veröffentlichung (BVV-BNr: 471/V): ja 
 

9. An der Vorlage hat mitgewirkt: / 

 
 
 
Maren Schellenberg  
Bezirksbürgermeisterin  
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Vorlage 
zur Kenntnisnahme 

für die Bezirksverordnetenversammlung 
 
 

1. Gegenstand der Vorlage: BVV-Beschluss-Nr. 387/IV vom 18.09.2013 

„Unterkünfte für Flüchtlinge akquirieren“ 
 
Drucksachen-Nr. 0484/IV 

 

2. Berichterstatter: Bezirksbürgermeisterin Schellenberg 

 

3. Die Bezirksverordnetenversammlung hat am 18.09.2013 den folgenden Beschluss gefasst: 

 
„Das Bezirksamt wird ersucht, bei jeder in Zukunft frei werdenden geeigneten Liegenschaft 

die Schaffung einer eigenen neuen Einrichtung zur Unterbringung von Flüchtlingen in 

Steglitz-Zehlendorf gesondert zu prüfen.“ 

 

 

Hierzu wird berichtet: 

 

Das Bezirksamt prüft seit 2015 sowohl bei freiwerdenden Liegenschaften als auch bei freien 

Grundstücken grundsätzlich die Eignung zur Unterbringung von Geflüchteten. 

Das Bezirksamt steht in engem Kontakt mit der Senatsverwaltung für Arbeit, Soziales, Gleich-

stellung, Integration, Vielfalt und Antidiskriminierung, der Senatsverwaltung für Finanzen und 

dem Landesamt für Flüchtlingsangelegenheiten. 

 

Es wird gebeten, den Beschluss als erledigt zu betrachten. 

 
 
Maren Schellenberg 
Bezirksbürgermeisterin 


